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ZURICH 1880. 6. November.

<XttlVl"nt* **" »3«ß«ff>,af*{,:" ltnb ofl 0Er flroljen ©erbrrttnng bea ßlattes dou um fo Rdjerera QBrfolg, als btefelben je eine ganje podje aufliegen nnb beadjtet werben
J-H|t lUll ïnferatanftrâge ftnb etmufcnben au bie ^nnoncen-#*j»eï>Uion non <5>re(T ^tügti & go., $tarktga(fe 14 Bfirtdj. ^reis pro Seilt 30 3tj>,; beUDleberbolungen

rotrb fltofjet gUßaft berotlitgt. Jlusftunft üßer afte tu btefent Ärtjetger erfdjetnenben Àrmonren mtrb unentgeftfid) ertljeUt

Wirthschafts-Empfehlung.
Ânmit erlaube mir, die ergebene Anzeige zu machen, dass ieli die

SVirthschafts-Lokalität

Bierhalle und Café-Restaurant
zur Schlffleuten in ZÜRICH.

zunächst der Dampfschifflände bei der Wasserkirche.
mit dem heutigen Tage übernommen habe. Mein eifrigstes Bestreben wird
ïein, meine werthen (iäste durch zuvorkommende, gute und billige Bedienung
bestens zu befriedigen.

Mit Hochachtung empfiehlt sieh angelegentlichst
Zürich, den 1. November 1880.

i52] Heinrich Weber, Wirth zur Schiffleuten.

Offene Commis-Stelle
;ür einen foliben, "jungend *0ioutt, bev bie

9Rerccrk une aSonneterie=a9*an#«
gut ttnnl unb bem man fpà'tev einen SReifes

¦(Soften onuevtïoueu tann. SBcrotvbev, toetdjr

"d)on mit Stfelfl bie (S.cntiol-Scfiroeij beteiit
jabcn, genieficn ben âîov.ug.

îlutnèlbunqeit miter Bluffte J M Sir. 1116

iinb ju abveifiven on bie 31nnoneeu:(Srpcbition

Orell gfi#U SC C*o. in 3ntt*. |<>lllll(;

Turbinen-Constructeur
geflieht, ber [elbflftiinbige uub iiovjüglidie,
pvartifdje Wftuugeu in biejcv ©pejialilät auj;
roeifen tann. »unelbungcn mit ^eugniffcn
nebft Slngabc bev Mef|Cilt3anfpvnd)e bejôvbert

sub Gljiff've 0 3825 Z bits MnnoneenîSuveau

uon Orcll Siifili & &0. in üinru-H. [5629

Café-Restaurant Rosenegg,
17 obere Zäune, ZÜRICH.

Freunden und Gönnern empfehle meine Wirthschaft bestens, unter
Zusicherung guter Speisen, reeller Getränke und aufmerksamer Bedienung.

Für Vereine oder Privatgesellschaften stehen noch zwei angenehme,
gut möblirte, abgeschlossene Lokalitäten zur Verfügung.

Für Pensionäre empfehle guten Mittags- und Abendtisch.

751] C. Weidmann-Knupp.

(Sjcfudjt:
Milien erfahrenen, faution'3fä^iijcii

Reisenden
für ein (tigavveuqefdjäft.

Offelten sub V W 5(177 nit OreU SUR"
Si <So. iu Sürid). |c5«l^>

Kitt niijjenfdjaftlid) gebilbeter, bev beutfdjen,

ftanjöfifdjen, ita(ienijd)en, unb enqüfdjen ©pvadje

tunbiqer TOann, fudjt tuttev bejdjeibeneu ?(n=

fpvüdjru eine Stellung in einem ïiivean obev

fonft eine pajjenbe !8ejd)äftigung.
Offerten untev 0 5071 7. on örcll Äüfili

SC (So. in 3üri#. [c5«7i

Holzcementbedachung
übernimmt unter Garantie solider Ausführung und verkauft zu billigsten
Preisen Holzcement und Papier zu dieser Bedachung
[668] J. TRABER in Chur.
Xsr" /igenten werden gesucht.

Hin tQd^tiger

Aufseher
iu eine Heinere iöaumiuoufpinnevei.

Offelten unter 0 5735 7. ou OreU SnftH
t» O'c, iu aitcid). t5?*?...

R. Duttweiler & Cie. in Zürich,
Import fremder Biere.

Spezialität in Flaschenbieren.
Für das uns -bis anhin in so reichlichem Masse geschenkte

Zutrauen bestens dankend, empfehlen wir uns ferner, unter
Zusicherung promptester und reeller Bedienung.

Als unübertrefflichen Stoff empfohlen wir in Flaschen Lagerbier

aus dem Bürgerlichen Bräuhause in Pilsen.
¦ Das von den Herren Aerzten für Kranke bestens empfohlene

Münchener Löwenbräu.
Das ausschliesslich als Flaschenbier gebraute Exportbier der

Aktienbrauerei Basel-Strassburg, welches anerkannt das haltbarste
aller Flaschenbiere ist.

Ferner Exportbier der Inselbrauerei Lindau i.B.
Genannte Biere liefern wir bei Abnahme von mindestens

12 Flaschen für Zurich und Umgebung franko ins Haus.
Ausgezeichnetes Lagerbier (Façon Wiener) der Aktienbrauerei

Basel-Strassburg ist den Herren Wirthen bestens zu empfehlen.
Die Generalagentur der Aktienbrauerei zum Löwenbräu in München.

Hnniitanontiir t\ o i* A l/ti p n h ra 1 1 p ro i Rncpl-^tra Q Cnll rn

'^¦ftnllilMHnHHHBBBER^

PARIS.
Unmöglich zu komtiicn. Hin iinpassncn.

Muss leider Abstecher verschieben. Herzliche

Grüsse. 1753

25 l)öd)(l pikante
Photographien von vorzüglicher Ausführung
:t Mark versendet
A. Wendland in Berlin S. O.

Köpnickerstrasse 55 B. [c744

Agenten fiir den Vertrieb eines

guten Artikels auf Neujahr 1881

gesucht. [O111083J P. Wanner, Bern.

Wein- 1 Liqueur - Etiquetten

sind immer in grosser Auswahl und zu
billigen Preisen vorräthig*

J. Schmid, Lithograph,
c7:t(î] Napfgasse 1, Zürich.

Sd)nifi|. PfHlaniirbudj
füt ©uiute ttnb fiauS. Son 9teftor 6. gauer

uub '.'(. Song. U. SlitSgabe, «cb. 3 Sr.¦ i'rofpett unb Sntialtäperjetdjuii gratis.
iltring uon Jans & Sonnt., lern.

jf n clULMdy ClUlll um HMIcIIUI allcl CI Dabei 0 11 a&SUU i y
Das Dépôt des Bürgerlichen Bräuhauses in Pilsen.

Depot der Inselbrauerei in Lindau i. B. [725

R. Dnttweiler «fc Cie. in Zürich,
Bureau und Keller : Eisgasse, Aussorsihl.

(Sebanftenfpätte.
©er ßanbmann, luetdjcr ©djulben macht,

Sejalilt uom eignen ©ute ^ßndt)t

*
53eftrebc bid), ftet§ bn§ 311 fein,
SBooon bu gern bir gibft bm ©djein.

*
SBer fein' SBegriff uom Utjrroerf tjat,
SDer Ijätt e§ für ein Zifferblatt.

* *

jDie SSorfidjt ftrenge fpridjt bagegen,

91Ù" (Sicr in ein 9teft 31t legen.

* *

ïtëomit bie Gdjüffcl fidj begnügt,

hinein îetter audj genügt.

's $etÇfi5 llatßfdifag.'
92ei ©criroefter, nimm fei SMdjtcr,"
©eib '§ 93ett)li, jum 'nc ©d)at3,

Tenn lucg, e§ tjät lnäng'S 2Tteitfd)i

3m Siditerijerje $lat^!

@ie fd)riebe nättt ItßerSti

®e aKeitfdjinc, 00 Vieb'

U bod) ivirb feite @tne

(in treue ^erjeëbteb!

M35u gfiet)fd)e§ ioie'?i nnjii Äöbi
3Jîier mängifd) fdjo t)ät g'mad)t,
U loeun il)m OeppiS jürnt f)a

.fjät er bto§ brüber g'lad)t.

3roar mad)e§ alle jämme

(5äng alte ßtnttcr glijch;
®runt d)untcr (Sin a§ geifter,
©0 mad) nüb uff u ftied; ."

Vom Büchertisch
Neuestes. Das vor wenigen Wochen hei Adolf Bonz & C o.

in Stuttgart erschienene grosse biblische Epos Kain von Gustav
Kastropp hat eine so günstige Aufnahme gefunden, dass die
Verlagshandlung sieh entschlossen hat, noch in diesem Jahre eine weitere

grössere Dichtung desselben Verfassers: Heinrich von Ofter-
dingen, eine mittelalterliche Mär in 30 Aventiuren mit
eingeflochtenen Minneliedern zu veröffentlichen. Die Ausstattung des Buches

soll eine sehr elegante werden.

!380. 6. l^ovömdsk'.

Âîîl'ô^â^i» îm Aebelspatter" stnd bet der großen Verbreitung des Glattes von um so stcherem Grfolg, ats diesetben se eine ganze Woche aufliegen und deachtet werden
^l^kt-Ut-t Znserataufträge smd einzusenden an die Annoncen»K»peoition von Hrell Mßki k ßo., Marktgasse 14 Zürich. ?reis pro Zeile 3V Ap>; bei Wiederholungen

wird großer Ztavatt bewilligt. Auskunft über alle in dtesem Anzeiger erschàenden Annoncen wtrd »nentgeMich erthâ

?unäolist lter lZnmpf8oniMànlIe bei lier lâ/a88ell<irvne,
mit àem beuti^en r«>re ilberiuimmeu babe. àlein eifrigstes Lestrel,e» wird
zein, meine wertben liiistv àurob auvorkommeiicle, gute »»<> billixe >ie>Iie»»»g
zeste»!» üu bekrieclige».

Uit IlovbaelNunlr emplielilt »leb anxelezentlieligt
/»rieli, ilen 1. November I88V.

II« ii>>?î«?Ii HU « VVirtli ^,Iiits!«>uten.

offene commi8-8telle

Mercerie- und ^Bonneterie-Branche
qui kennt und dem man späte, eine» Reise-

Posten anvertraue» kann. Bewerber, welche

chon mit Erfolg die «cntral-Schw-iz bereist

^
An,»?!d»ngc» unter Chiffre ^ Il Nr. INS

iind zu adreisiren an die Annoncen-t^rpedîtion

vre» X'iis-l, »! Co. in .iiiri.t,. l>»l>ll^

lui-kinen-LonZfl-ulZieul-
qcsucl't, dcr selbstständigc und vorzügliche.
orakltschc ^eistuugeu in dieser Spezialität
ausweisen lann. ?ln,»et°ungcn mit Zeugnissen

nebst Angabc der Gehaltsansprüchc bejordert
»ut> Chiffre 0 »SSl> das Annoncen-Bureau

von vrell Tüßli « Co. in Zurich. s5>l!.'!>

t? odsrs 2àuns, ^vltlLtt.
>'reunàen »»à Könner» empkvblo meine >Virtbsebakt bestens, unter

?iir Vereine oàer t'rivàssellseimktvn sieben nvel, üvei angensbme,
»»t iniiblirte, ablrvsvlàvssvne !.<>knlitüten ?.ur Verfügung.

?ür t'vnsionitrv vn,vkel>le gute» dlittkgs- unà Xbsndtised.

Gesucht:

Kei8enà
sür -i» Cigarreuqeschäst.

Offerte» su>> V V St!77 an Nrell HllsUi
« Co. i» Zürich. >^bi!^>

Stelle-Gesuch.
Cin wissenschaftlich gebildeter, der deritschen,

französischen, italienischen, und englischen Sprache

kundiger Mann, sncht unter bescheidenen

Ansprüchen eine Stellung in einem Bureau oder

sonst eine passende Beschäftigung.
Offerten unter 0 b°7I /. a» »re» Allßl,

« Co. in Zürich. sc-5,',71

ilolickmentbsàeiiung
übernimmt unter Oarautis soliàer ^uskllbrung uuci verkauft 2U biiligsteu
?rsissn Holneoment unà ?a.pier ?u àieser ksàaobung
t663s 5. l'Iî.H.LAIî. in cîàr.

^^«?»t<?i» Atsnelit.

Gesucht:
Cin lüchliger

u f 8 e n e i-

Offerte,, unter 0 d'NS / an t>rcll ^üsili
»> Co. in Zürich. sl"^->

k. vutt^eiler à Lie. in ^üried,
Iinpoi-t ü-srnäsi' Liers.

?ür «las uns à anbin in so roieliliobsm Nasse ^esoiienkts
Zutrauen bestens ciauksncl, vmptslilen ^vir uns ferner, nnwr ^u-
sivberung promptester unà reenier IZeàivnuuZ.

^Is uniibertreilliebsn Ltoik einpfvliiun >vir in k'iaseln'N l^axer-
bier aus àsm kürgeriiobsn kràukauso in Pilsen.

- Das von àeu Hsrreu ^.er^ten kiir Xrankv b^stvns emplvlilene
nlUnotiener i.öv»enbräu.

vas aussoblisssliob als flssokenbier Zébrante Lxportbier àsr
Aktiknbrauerei kssol-8trassburg, welobes anerkannt àas l>altbarste
aller I?Iasobsnbiere ist-

?erusr Lxportbier àor Inselbrauerei I.iiniau i.ö.
Osnanutu Livre liefern wir bel ^bnabms von minàsstens

12 ?Iasvben für üuriek uuà Umgebung tranko ins Haus.
^usASüsiobnetes I^a^erbier l^b'aeon >Vivner) àe, ^ktisubraueren

Lassl-LtrsssburA ist àen Herren Virtben bestens ?.n enipfeiàsu.
vis Keneraiagentur lier kktienbrauerei ?um l.öwenbrüu in nlünoiien.

^MKIH,,.^
35 höchst pikante
/.^enàvà in verlin S. 0.

Agenten für >I> n Vi'rtrieb eines

guten Artikels ant !^enja>,r 1881

M.^....>.i. lOllllMs k». V/snner, kern.

5. Lvkiniâ, vitlwgrapii,
I?apfgasss 1. ^liricli.

Schweiz. Dtklamirbuch
sllr Schule und Hans. Bon Rektor E. Faller

»nd A. Lang. U. Ausgabe, geb. S Ar.
»»Prospekt und JnhaltSvcrzeichniß gratis.^

Nerlllg von Lang ^ CoW., Kern.

vas Dépôt àss kürgerlioken krsulisuses in Pilsen.
IZepôt lier lnseldrauorei in i.in«tau i. L. s72ö

Lurenu uull Keller : Li8A!t88S, àsser8il,l.

Heda n Ken sp ane.
Der Laudmann, ivelchcr Schulde,, macht,

Bezahlt von, eig'nen Gute Pacht

Bestrebe dich, stets das zu sein,

Ivovou du gern dir gibst den Schein.

Wer kein' Begrifs uom Uhrwerk hat,

Der hält eS für cin Zifferblatt.

Die Vorsicht strenge spricht dagegen,

All' Eier in ein Nest zu lege».

Womit die Schüssel sich begnügt,

»mein Teller auch genügt.

's Wethlis Watöschlag/
Nei Schwester, nimm kei Dichter,"
Seid 's Bethli, zum 'ne Schatz,

Dem, lucg, es hät mäng s Meitschi

Im Dichterherze Platz!

Sie schriebe nätti Persli
De Meitschine, vo Neb'

U doch wird feite Eine

En treue Herzesdicb!

Dil gsichsches wie s n»)» Köln

Mier nuingisch scho hät g'macht,

U wenn ihm Oeppis zürnt ha

Hät er blos drüber g'lacht.

Zwar mâches alle zäinme

Gäng allc Chiltcr gltzch;

Drum chuiiter Ein as Feister,

So mach nüd ufs u fliech! ."

Vom Lüe1i6i'ti8e1i
Neuestes, vas vor wenigen ^Vovbsn >>si Xàoli Hn»i? cì <^ o.

in Llnttgart ersoliienene grosse biblisobo Lpos Xain von llustav
üastropp bat eins so günstige ^uknabms gsfunàon >Iass àis Ver-
lagsbanàlung sieb entseblossen bat, noeb in àisssm àniirs eine weitere

grössere vivbtnng àessolbsn Verfassers: U e i n r i o Ii von Okter-
àingen, eins mittelalterliebo När in 3l> Xvsnlinrsn mit singe-
noobtensn ^liunvlisàern ^u veriitfentlivben. vie Ausstattung àes Nuebs,»

soll eins sebr elegante woràen.
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